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TabellenteiI

Gesamtübersicht ...

Verkehrsleistungen

Verkehrseinnahmen.

2 Entwicklung des Güterverkehrs

3 Güterverkehr nach Hauptverkehrsbeziehungen, Verkehrsgebieten und Verkehrsbezirken

4 Güterverkehr nach Hauptverkehrsbeziehungen, Güterhauptgruppen und Güterabteilunqen

5 Stückgutversand der Verkehrsbezirke und Verkehrsgebiete

5 Verkehr der Bundesländer nach Hauptverkehrsbeziehungen

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schließen BerIin (West) ein

Z e ichene r k1 är unq Abkür zungen

Mi11. = Million
Mrd. = Mi Iliarde
t = Tonne
Pkm = Personenkil.ometer
tkm = Tonnenkilometer
V = Versand
E = Empfang

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen

6

5

6

'1

0

= nichts vorhanden
= Zahlenwert unbekannt

oder geheimzuhalten
= weniger als die Hä1fte von 1

in der letzten besetzten SteJ.le,
jedoch mehr aIs nichts
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E r1äuterungen

Rechtsg rundlaqe und Erhebungsgegenstand

Über die dem öffentlichen Verkehr dienenden
Eisenbahnen wird aufgrund der Verordnung über
eine Eisenbahnstatistik vom 8.8.1965 (BGBI. I
S. 749) seit dem 1.1.1956 eine Bundesstatistik
durchgeführt, zuletzt geändert durch das 2.
Statistikbereinigungsgesetz vom I 9. 'l 2. 'l 986
( BGBI . I S. 2555 ) . tn d iese Statistik werden
alle Unternehmen einbezogen, die Eisenbahnver-
kehr betreiben, gleichgüIti9 ob der Schwer-
punkt der wirtschaftl ichen Tätigkeit eines
Unternehmens in diesem Bereich, in einem ande-
ren verkehrswirtschaftlichen Sektor oder
außerhalb der Verkehrswirtschaft liegt. Die
Erhebungstatbestände beziehen sich stets nur
auf den Eisenbahnschienenverkehr.

E rheb sgebi et

Erhebungsgebiet ist das Bundesgebiet einschl.
BerIin (West). Der durch BerIin (tiest) führende
Durchgangsverkehr wird jedoch nicht erfaßt.

E rhebungsumfanq

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen
und Verkehrseinnahmen. Die erhobenen Ver-
kehrsleistungen erstrecken sich auf den per-
sonenverkehr, den Expreßgutverkehr und den
Güterverkehr. Beim Güterverkehr wird neben
dem frachtpflichtigen Verkehr auch der
Dienstgutverkehr der Eisenbahnen ermittelt.

Auskun !tspfl icht

Zur Eisenbahnstatistik sind alle Unternehmen
auskunftspflichtig, welche dem öffentlichen
Verkehr dienende Eisenbahnen betreiben; das
sind die Deutsche Bundesbahn und die nicht-
bundeseigene Eisenbahnen des öffentlichen
Ve rkehr s .

H auptve rkeh r sbe z iehung en

In der Güterverkehrsstatistik werden folgende
Hauptverkehr sbezi.ehungen dargesteL lt :

- Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes.
Hierzu zähIen alle Sendungen von einem
Bahnhof zu einem anderen Bahnhof im Er-
hebungsgebiet. Dabei ist es gleichgüItig,
ob der Transport auch über Strecken aus-
serhalb des Erhebungsgebietes geht oder
ob der Empfangsbahnhof ein ausländischer
Bahnhof irn Bundesgebiet ist.

- Verkehr des Erhebungsgebietes mit der
Deutschen Demokratischen Republik und
BerLin (Ost).

Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr
des Erhebungsgebietes mit Gebieten aus-
serhalb des Erhebungsgebietes sowie aus-
serhalb der Deutschen Demokratischen Re-
publik und BerIin (Ost) .

- Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Ge-
bieten außerhalb des Erhebungsgebietes
durch das Erhebungsgebiet. Der nur durch
BerIin (West) führende Durchgangsverkehr
wird nicht erfaßt.

Verkehrsbezirke und Gütersystemati.k

Der regionalen Darstellung des Güterverkehrs
Iiegt das "Verzeichnis der Verkehrsbezirke und
Häfen, Ausgabe 1980" zugrunde.

Der Nachhreis der Güterart erfolgt nach dem
"Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik,
Ausgabe '1969". Die Angaben für die cüterab-
teilung 9 werden getrennt nachgewiesen aIs
"Andere Halb- und Fertigerzeugnisse', und,'Be-
sondere Transportgüter', .

-4-



Eisenbahnverkehr im September 1987 * )

Im öffentlichen Eisenbahnverkehr wurden im
September 1 987 insgesamt 95,5 Mi11. Fahrgäste
befördert; davon reisten 47,0 MiI1. personen
zu Normaltarifen, 25,9 Mil_1. zu Tarifen des
Berufsverkehrs und 21,6 Mi11. im Schülerver-
kehr. Im Güterverkehr wurden im Berichtsmonat
26,1 MiII. t transportiert; außerdem wurden
27 100 t Expreß9ut befördert.

Gegenüber September 1986 war die Zahl der
beförderten Personen insgesarnt um 1r9 t nied-
riger, Während die Personenbeförderung zu
Normaltarifen (- 1,9 t) und der Berufsverkehr
(- 4,3 8) abnahm, wurden im SchüIerverkehr
mit 1,3 t Verkehrsgewinne festgestellt.

Im Güterverkehr Iag beim frachtpflichtigen
Verkehr die Transportmenge mit 25,2 MilI.
om 2,7 t und die Verkehrsleistung mit 5,1
Tonnenkilometer um 3,0 t niedriger als im
Vergleichsmonat, Das Transportaufkommen im
Dienstgutverkehr war mit 0,9 Mil1. t um l l

niedriger aIs im September 1985.

t
Mrd

t

Die Eisenbahnen erzielten aus den oben ange-
führten Verkehrsleistungen im Berichtsmonat
Einnahmen in Höhe von 1 175 MiIl. DM (- 2,9 1),
darunter aus dem Personen- und Gepäckverkehr
453 Mi1l. DM (+ 3,2 * ) und aus dem Güterver-
kehr 581 MilI. DM (- 5,5 t).

In den Monaten Januar Se r 198'7 wurden
im Personenverkehr 818 MiI1. Fahrgäste beför-
dert (- 0,7 t gegenüber Januar/September 1985)
und 225 Mill. t Güter (- 4,4 t) sowie
235 500 t Expreßgut (- 7,5 t) transportiert.

Der Personen- und Gepäckverkehr erbrachte in
diesem zeitabschnitt Einnahmen in Höhe von
3 641 MilI. DM (+ 0,'l t), der Güterverkehr
5 762 Milt. DM (- 5,2 *l und der Expreßgut-
verkehr 353 MiII. DM (- 3,1 t). In den.
Einnahmen j st die Umsatz-(Mehrwert- )steuer
nicht enthalten.

-5-

IIILL
r20

r00

60

60

40

z0

0

EI SENBAHNVERKEHR

BEFOERDERTE PERSONEN

l.lR0
5

I
3

2

I

o

6ELEI STETE PERSONENKI LOMETER

HILL.I BEFOEROERTE 6UETER
t0

t5

l0

25

20

0

rNs0EsAilT

\-./\.-/- ,A.-.Y,, '\ ,/' .\,,

FR^CHIPFLI CIITI GTR VERKEHR

r{Ro GELETSTETE I0NNENKTL0METER

{

INS6ESAIIT

^=-gF-FR^(HTPFtI(HIIOER VERXEHR
I

r,iltL.0r.r E I NNAHME N
1600

1400

1200

ro00

100

600

r00

200

INSGESAIII

6UETERVERI(E}IR

PERSO}IEN-UNO 6EPAECKVERKEHR

'1986

It{s6t sAt'tT

BTRUFS.U. S(TIUTLERVERKEHi
I

I

-l'-^-. ,/\-- --\---\,/

rr{s6€ sAr{T

-7
BERUFS.U. SC}IUELERVIRXEHR

A1-

SIATTSTtStHES EUlt0ESArrT ?5 20,t t
1987

*) Angaben zum Personenverkehr sind vorläufig.

6

5

-r=</

1'^44
-./4./

--_r-z



TabeIIenteil

I Gesamtübersicht

Gegenstand tler Nachweisung

Eisenbahn insgesilt

Personenverkehrl )

Beförderte Personen insgesant .
dar. : auf zeitfahrausweisen

des Berufsverkehrs ....auf Zeitfahrausweisen
des SchüIerverkehrs . ..
sonst. öffent1. Nah-
verkehr (bis 50 km) ...

celeiEtete Personenkiloneter
i nsge s amt
dar.: auf Zeitfahrausweisen

des Berufsverkehrs .....
auf Zeitfahrausweisen
des Schülerverkehrs , .. .
sonst. öffentl. Nah-
verkehr (bis 50 km) ....

Mittlere Reisewelte
alar.i auf zeitfahrausweisen

ales Berufsverkehrs .. ....auf Zeitfahrausseisen
des SchüIerverkehrs .....sonst. öffentI. Nah-
verkehr (bis 50 km) .....

Güterve rkehr
Beförderte cütermenger ins-
gesilt .
Frachtpflichtiger verkehr
Stückgut
wagenladungen

Dienstgut 2\ .....

Geleistete Tonnenkilometer

26 918
25 873

25't
25 616
1 045

26 106
25 181

244
24 933

92s

5 426
5 257

80
5 187

158

381
981
155
8't 6
400

5 243
5 ',t 10

11
5 033

132

127
927
7'10
151
200

224
218

)
216

5

888
556
106
460
322

46 616
45 444

556
Ä4',t't8
1 232

532
132
057
075
400

44 606
43 661

550
43 000

944

3r8
418
s82
836
900

AnzahI

An zahl
An zahl

An zahl

000 Pkm

000 Pkn

000 Pkn

000 Pkm

000
000
000
000
000

tkm
tkn
tkm
tkm
tkm

91 3A9 714

28 171 113

21 303 r80

l3 't 17 455

95 543 733

25 948 t09

21 579 019

1l 849 013

823

249

160

r 09

817 470 562

253 121 609

159 320 2A7

99 088 632

0,7
1,5

0,9
9,6

ve rkeh r s Ie i. stunqen

200,8

verkehrseinnahmen3 )

1,9

4,3
't ,3
q?

661

530

741

652

'156

991

244

890

gege nübe r
Vorjahres-

zeil.

0.1

+

+

lsn

kn

km

km

'to4 189

470 636

347 806

't90 890

4 294 597

509 1 58

343 752

't85 555

+ ,l5,9

+ 8t2

- 1,2

- 2,2

3't 042 101

4 201 408

2 505 175

I 467 408

34 525 '140

4 469 132

2 515 808

1 521 911

+ 11,2

+ 6,4
+ 0,4

+ 3,7

38 ,0

16 ,7
16,3

14 ,6

44 .9
l8 ,9
't 5,9
1 5,8

+ 18t2

+ 13,2

- 2,5
+ 8,2

37,1

16 ,8
15,5

13,4

42,2

17,6

15 ,8
15 t4

+ 11,9

+ 4,8
+ ,l,3

+ 14,9

Express9 utve rkehr
Beförderte Tonnen ...
Tar iftonnenki lonete rMittlere Versandweite

t
1 000 tkn

kn

2A Ä11
8 0r7
2A2,2

27 110
1 111
284,4

- 4,6
- 3,8+ 0,8

23s
221

2
225

1

00
00
00
00
00

.o
,1
,6
,7
,4

t
t
t
t
t

255 174
72 281
282,6

198,4

236 545
61 224

284,2

- '1,5
- 1,O+ 0,6

4,4
3,8
o,4
3,9

20 ,1

- Ä,4
- 3,9
- 0,8
- 4,0
- 23,3

- 3,2+ 0,1
- 1,1

Tar iftonnenkiLomegesilt. ter ins-'i;;i:;; 3,4
3,0
3,0
3,0
5,s

0,4

- 2,9+ 3,2
- 4,1
- 6,5

21
43

4
72

Hittlere Versantlweite in6-

Einnahmen

Ve rkehrseinnahmen j. nsgesamt
alar. i Personenverkehr ...

Expressgutverkehr.
Güterverkehr . .....

17 4 811 ,2
453',l45,0
40 59t,8

681 074,4

10 076
3 637

363
5 075

854 ,4
080,8
885 ,3
888.3

km 201 .6 't98,3

OOO DM
OOO DM
OOO DM
OOO DM

223.6
't 53, ',l

344,9
'715,5

155
541
352
761

164 ,0
182 tO
734,5
841 t5

E i nhe i.t September

TtsG--*-f---es7-
Verenderung

geg enübe r
vorj ahresmonat

in t 19871e86 -l
Januar bis
Septembe r

-6-

'l) vorläufiges Ergebnis.2) Nur DeuLsche Bundesbahn.
3 ) Ohne t msatz- (litehrwert- )steuer.
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2 ENTWICKLUNG O€S GUETEEVEPKEHRS

SePTEI,EEe
.9e6

AUGUST
1987

SE P TEIY€E R
19A7

106
3.8
a57
369
o77
316
644
303
875
591
aa3

JANUAE BIS SEPTEIYEER

19A7 IGEGENSTANO DEF ilACHliE]SUIG

VERKEHR INNER5ALB OES EUNOESGEEIETES

GRENZUEBERSCHRE ] TENOER VERKEHR

OUPCHGANGSVERXEHR

I 9a6 ) JAN,.SEPT.'
1SA7 6EGEN 1986

TO NNE N

HAUPiVERKEHRSBEZ ; EHUNBEN

19 1C8 415 17 1?7 361 t8 34O 297 16A 916 992 160 676 067 A 27O 925

VERKEHR MIT OER DEUTSCHEN OErcKRATIS:ilEN
REPUBLIK UNO BERLIN (OST]

642
420
e92
296
616
335
2t6
661
o13
43C

43 357

39 441

1 979

4 54?

2 0r 3

263
1 557

a 987

7 051

597
351
432
230
919
a57
231
455

26A
538

4,9-

o. t

o.8

9,3

V EP SA I{O
EMPF ANG

352 120
915 764

322 570
854 814

321 4gO 3 224 569 3 614 316
86a 740 7 264 551 7 293 954

384 747+
29 1O7+

12,1+
o 4.

VERSANO
EMPFANG

2 424 A61 I 902 191 2 601 61? 21 291 757 20 448 340
? 166 189 I 9A1 92O 2 rO4 994 1B ?5? 44O 18 57A O53

8t3 417
179 387

2 ,3+

o

644 902 503 121 696 135 5 716 297 3 849 127 1 32 830+

GESAMTVEPKEHR 25 61a 255 22 797 977 24 933 163 226 ?O2 606 216 159 A61 A 742 7a5

BEFOEROERUNG NACH GUETERABTEILUNGEN OES GUETERVERZEICHNISSES

LANM I R TSCH. ER Z. U. AE
AND. NAHRUNGSIT1I TTE!
FESTE MIN.gFEIiNST.
M I NERA LOE L ER ZGN, U. AE
ENZE,METALLABFAELLE
EISEN,NE-METALLE
STE INE U. ERDEN
OUENG=I{I'TEi
CBEM. ER 2 EUGIT I SSE
ANC. HA LB - U. F ERT I GER 2.
BES, TRANSPORTGUETEP

85r
51?
59i
ae2
25a

409
432
771
400
567

333
rB7
662
a2"
202
o16
O4n
344
a95
416
599

545
4Ba
a7a
924
957
912
274
765
571
1, z
334

I N SGE SAMT

II{SGESAMT

260-
oar -
234 -
r40-
5a4 -
561 -
911 -
432+
633 -
313-
1 00+

433

947

334
197

652

1aa

7
300

945

18.

.65-

372-
943 -

490 -

943-

521+
99r -

409 -

057 -

2,1-

11.6-
35.9-

12,6-

a,6-

2,9+
1G.2-

17,6-

1A,a-

5
1

3

761
415
290
926
229
245
377
ä52
69?
337
760

250
374
91)
o70
397
26.
255
190
60l
46A
346

6 239
a 761

6A 324
19 516
2g 535

20 181
6 205

15 349
11 698
12 277

50!
794
414
216
70.
o92
48.
294
oa8
881
106

4
55
18
27
37
19

6

11
t3

211
754
1AO
106
.17
531
570
130
455
564

GESAMTVERX€HR 25 616 255 22 aga 97a 24 933 163 225 202 605 216 449 A6., A 712 715- 3,9-

BEFOEFCERUflG AUSGEWAEHLTER GUETER NACH HAUDTVER(EHRSBEZIEHUNGEN

STE:NKOHLE I21 ]

OAR.VERKEHE :NNERHALB OES BUNDESGEBIETES

GRENZUEBERSCHRE ITENOER VERKEHi

xoxs (23 )

OAR.VERXEHR INN=RHALB OES BUNO=SGEBIETES

GRENZÜEBEESCHREITENOER VARKEHR

XRAFTSTOFFE,HEI ZOEL I 32 I

OAE.VERXEHR INNERHALB DES BUIOESGEEIETES

GREN2UEBERSCHREI TENDER VERXEHR

E:SENERZE {41 )

DAR.VERXEHR INIEPHALE OES BJAOESGEBIET=S

GEENZUEBERSCHRE ]TENOER VERKEHP

WALZWERXSER:EUGNISSE (52-5: ]

DAR.VERXEHR INNERhA!E OES BUNCISGEBIE:ES

GREN:UEBERSCHEE I TENCEF VER(EHF

STE]NE UNO EROEN I51-59)

OAR.VERKEHR INNERHALA OES SUNOESGEAIETES

GRENZUEtsERSCHRE ;TENOEF VERKEBC

VERSAND
EMPF ANG

30a 162
47 660

209 627
11 442

287 657
44 528

n 137 A18 . r43 843 1 42O 138

412 982 434 540

187 A5r 203 0..

4A

40

2

2

1

10

I
2

15

11

191

429

316
524

200

202

254
65a

932

235

o81
16?

11i

787

6C7

o48

o58

231

325

773
a82

476

c16

148
29a

99.

504

672

543

696
262

341

342

296
a91

167

961

BRAUNXOHLE ( 22 )

OAt,VEPKEHR INNERBAiB OE3 BUNOESGEBIETES

GREil:U=BERSCHREITEßDER VEFKEHE

23Ä 381

.33 739
173 875

2.545
I 55 369

3a 953
12C 593',

I NSGE SAM;

VERSANO
EMPFAfoG

VERSAruC
ENlP F ANG

VERSANC
EMPFANG

VERSAND
EMPF ANG

VERSAND
EMDF AIiG

B6Ä

205
26

1 385

9a4

r 954

354

431

679
361

545

6Ä4
13n

202

277

s53 5C2 952 Ä4.

695 501 750 537

11A 542
16 325

15? 719
20 097

1 435 {94
1A1 G52

6Aa 63a
2C 612

31,O
12 ,7

1 NSGE SAMT 1 191 91e 1 474 135

109.373 1093 06-ä

1. 046 156

10 590 075

. o63 436

1 197 729

7,O

10 ,2

26 994
r11 960

21
85

?79 A1 1

700 9?7
225 5.O

1 005 263
32 871 -

30.285+
18.9-
43, A+

37
43

EISEN.,STAHLSCHRCTT I46)

DAR.VER(EHi INNERHAL3 CES BUNDES3E9IETES

GRENZUEBERSCHPE ]TEIiOER VERKEHF

943 476

1.9 6AA

VERSAN!
EMPF ANG

?3 9a.
213 168

69 681
2ÄC 248

213

496

1Ä9
192

1?3

o53

18a
796

76.

13A

1a 638

16 054

335
2 042

8 613

7 16E

949
302

33 544

24 171

191

31a

o90
767

972

o9c

239
991

328

i92

9AA

C7A

642
696

c3r

222

1e 627 397

15 932 376

!o 79.

r 21 938

39r 190
2 23A ?9A

59 100+
1 55 603+

17 ,6.

I TSSE SAMT

I NSGESAMT

I NSGESAMT

? 422 6.3

1 112 114

17C 69A

657 335

3 .30 aa2

2 274 640

1 465 084

2 10a

1 755

91
24a

969

746

140
53

3 )17

2 636

813

3.3

975
279

4.9

e51

19 246

la 7A7

1 A4B
439

6 661

1 992

799 9e4-

821 .1 5-

7

6

32

23

VERSAND
EMOF ANG

I 31 865
4C 295

6 t' 795
2ra a99

25 4A3+
23 311-

a9r

a6:

334
353

409

949

156
1C5

832

664

776

92C

5?O
446

o41

143

o95
?76

348

522

1 234 911

1 249 621

3,6-

3.3-

3,5-
t.1-

6.O-

7.6-

2a2 137
323 212

373 167
3A2 617

2 451 287
3 037 A1A

2 655 436
? 913 063

95 651
12.331

I 2?a 297 -

1 322 374-

455 832+

32-o 445 +

11 239
57 .17

o.a
6,4

I NSGE SAMl

764

590

30
130

2 3?7

1 904

132
-l c2

452

541

255

992

457
o2.

19C

112

{8i

o77

45e
496

2C5

653

481

613

30?
316

29t

44i

570

949

o6a
199

130

932 7,1+

20

17

1

6

I

I foSGE SAMi

34 073
ae 664

51
o4

16
9a

-7 -

DUENGEM]iTEL I71,72]

DAR.VERXEHR lNNERHALB DES EUNOESGEBIETES

GRENzUEBERSCHREITEilOER VEPKEHP VERSANO
EWFANG

131
731

303

33e

920
1?7

572 417
708 51 1

623 941
773 470

53 a7o+
65 359+

5-
6-

3-

2-
3-
3+

6+

3+
2+



3 GUETERVERXEHR NACH HAUPIVERKEHRSBEZIEHUNGEN.VERKEHRSGEBtETEN UilO VERKEHRSBEZiRXEN
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